Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher: Englisch und Geschichte (Lehramt Gymnasium/Geschichte)
Studienabschluss: Bachelor

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
- bitte auswéhlen

Gastuniversitdt/Stadt:  Universiteit Antwerpen/Antwerpen
Institut Gastuniversitit: Faculty of Arts

Zeitraum: Wintersemester & Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O

von 09/2021 _ 01/2022

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches
... an der Gastuniversitit:

Gab es eine zentrale Stelle fuir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
ERASMUS+-Studierende der Universiteit Antwerpen konnten sich an das ,,International Office”, einer zentralen
Anlaufstelle fur Erasmus+-Studierende, bei Problemen und Fragen wenden. Das International Office hilft
Schiilerlnnen z.B. bei der Wahl und Anerkennung von Kursen, Suche von Unterkiinften und erleichtert im
Allgemeinen den Einstieg ins Auslandssemester. Das International Office befand sich in direkter Nahe zum
Universitatsgebaude.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Die Universiteit Antwerpen organisierte im Verlauf des Semesters mehrere Einflihrungsveranstaltungen. So gab
es im September, vor dem offiziellen Beginn des Semesters, mehrere Veranstaltungen, in denen sich die
Erasmus+-Studierenden kennenlernen konnten und Flamisch lernen konnten. Diese
Einfihrungsveranstaltungen fanden hauptséachlich in der Universitéat statt. Auch im weiteren Verlauf des
Semesters informierte die Universitét bzw. das Internationale Team der Universitat Gber Veranstaltungen, in
denen sich Erasmus+-Studierende kennenlernen konnten.



Hast du regelmiBig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
(siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?
Waéhrend meines Auslandssemester in Antwerpen, hatte ich keinen Kontakt zu meiner im Learning Agreement
genannten Kontaktperson gehabt. Ich habe mich bei Fragen und Problemen an das International Office der
Universiteit Antwerpen gewandt. Da diese direkt vor Ort waren und ich das Geflihl hatte, dass sie mir eher bei
Fragen helfen konnten.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?

Die Kommunikation mit den Dozierenden an der Universiteit Antwerpen verlief gut. Da die Kurse in der Regel
eine Zahl von 30 Studierenden nicht Gbersprang, war es mdglich ein persénliches und nahes Verhéltnis zu den
Dozierenden aufzubauen und meine Fragen an sie personlich zu stellen. Auch Fragen und Absprachen Gber
Leistungsnachweise konnten problemlos vor Ort gestellt werden.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Ich musste fiir das Auslandssemester in Antwerpen lediglich nachweisen, dass ich gute Englischkenntnisse besitze. Es ist
fiir das Studium in Antwerpen nicht notwendig Fldmisch, die vorherschend gesprochene Sprache in Antwerpen, zu
beherrschen. Daher musste ich vor Antritt des Auslandssemesters online einen Englisch-Sprachtest absolvieren und ein
Zertifikat erwerben, das beweist, dass meine Englischkenntnisse mindestens im B2-Niveau sind.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

In den ersten Tagen des Auslandssemesters war es erforderlich seinen Studierendenausweis im International Office
abzuholen und seinen Kursplan fertigzustellen. Erasmus+-Studierende, die noch offene Gebiihren hatten, konnten dies
problemlos im International Office erledigen.

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

Ich fand die Organisation und Beratung durch das ZIB sehr gut. So konnte ich mich stehts bei Fragen und Problemen an
das ZIB wenden, die mir dann zufriedenstellend helfen und beraten konnten.



Wie verliefen die Formalititen im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?

a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Ich musste keine zusétzliche Krankenversicherung fiirs Ausland abschlieBen, da ich auch im EU-Ausland
krankenversichert war. Ich hatte allerdings Probleme bei der Beantragung des Auslandsbafégs. Obwohl ich
mein Auslandsbafég schon ein halbes Jahr vor Antritt des Auslandssemesters beantragt habe, habe ich das
Bafdg erst zwei Monate nach Antritt des Auslandssemesters erhalten. Durch die spéate Zahlung des
Auslandsbaftgs hatte ich Schwierigkeiten mit der Bezahlung meiner Miete und meiner Lebenserhaltungskosten
in Antwerpen.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Die Kurswahl, Bewerbung und das Verfassen des Learning Agreements stellten sich an meiner Gastuniversitét
als einfach da. Da die Webseite der Gastuniversitat auf Englisch verfasst war und alle Dozierenden der
Universitét flieBend Englisch sprechen konnten, konnte ich alle Formalitdten problemlos erledigen.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Ich konnte meine gewihlten Kurse und Seminare der Gastuniversitit problemlos an der Universitidt zu Koln anrechnen
lassen.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?

Ich halte das Studium an der Gastuniversitit fiir sehr anspruchsvoll. Viele Kurse und Seminare waren sehr anspruchsvoll
und erforderten sehr gute Englischkenntnisse. Auch die Priifungen und Klausuren der Gastuniversitit waren nicht einfach
zu absolvieren und wurden streng bewertet. Daher empfehle ich ein Auslandssemester an der Universitit zu Antwerpen fiir
ambitionierte Studierende mit sehr guten Englischkenntnissen.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Ich konnte lediglich Kurse aus der Philosophischen Fakultit wihlen. Lediglich Kurse der Faculty of Arts der Universiteit
Antwerpen wurden mir an der Universidt zu Koln angerechnet, weshalb ich lediglich Kurse aus meinem ersten Fach,
namlich Englisch, gewihlt habe. Ich konnte daher keine Kurse fiir mein Zweitfach Geschichte wihlen.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Ich konnte leider nicht alle meine zuvor im Learning Agreement eingetragenen Kurse schlussendlich an der
Gastuniversitat studieren. Viele dieser Lehrveranstaltungen wurden erst in der zweiten Hélfte des Semesters,
also im Sommersemester, angeboten oder waren Kurse flr Studierende des ersten Lehrjahres. Aus diesem
Grund musste ich mein Learning Agreement vor Ort ab&ndern und anpassen.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr

eingestuft?
Es gab keinen Einstufungstest an der Universiteit Antwerpen. Erasmus+-Studierende konnten Kurse jedes
Studienjahres wahlen.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Die Gastuniversitét gab vor, dass alle Studierende mindestens 20 CreditPoints pro Semester erwerben mussen
und demnach ihre Kurswahl dieser Regelung anpassen.

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?
Das Verhéltnis zu meinen Dozierenden an der Gastuniversitat in Antwerpen war sehr gut. Dadurch, dass eine
geringe Anzahl an Schilerlnnen pro Kurs zugelassen wurden, konnte ein personlicheres Verhaltnis zu den
Dozierenden gebildet werden, in welchem die Dozierenden sich sogar die Namen der Studierenden merken
konnten. Des Weiteren funktionierte die Kommunikation und der Austausch mit den Dozierenden problemlos,
da alle Dozierenden aus meinen Kursen Englisch flieBend beherrschten.

Wie war das Zahlenverhaltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der

Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?
An der Universiteit Antwerpen gab es geniigend Dozierende, die Kurse unterrichten konnten. Ich kann keine genaue
Anzahl von Dozierenden und Studierenden der Universiteit Antwerpen nennen, hatte allerdings das Gefiihl, dass es an der
Gastuniversitét nicht an Lehrkriften mangelte.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

Die Universiteit Antwerpen besitzt mehrere Fakultdten und Campuse, die im Zentrum der Stadt verteilt waren.
Diese waren alle sehr gut zu FuB zu erreichen. Da Antwerpen keine sehr groBe Stadt ist, konnte man alles sehr
gut zu FuB oder mit dem Fahrrad erreichen. Auch das Angebot von Freizeitaktivitdten war sehr groB in
Antwerpen. So konnten Studierende ein giinstiges Sportticket erwerben und mit diesem beispielsweise Yoga-
Kurse, Zumba-Kurse, Volleyball, Tennis, Basketball etc. belegen. Die Mensa der Gastuniversitat ist auch sehr
groB und kostenglinstig. Studierende kénnen hier gut und giinstig essen.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der
Wohnungssuche helfen?
Ich habe meine Wohnung Uber die Universitat finden kénnen. Die Universiteit Antwerpen hilft Erasmus+-
Studierenden bei der Suche von Wohnungen und vermittelt ihnen Wohnungen. Ich hatte das Gluck ein
gunstiges Zimmer in einem Wohnheim in Antwerpen zu bekommen, in welchem ich zusammen mit anderen
Erasmus Studenten wohnte. Das Zimmer lag sehr zentral und war lediglich zwei Minuten vom Hauptgebaude
meiner Fakultat entfernt.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

du Hostels o. &. zur Uberbriickung empfehlen?
Ich habe bereits vor meiner Ankunft in Antwerpen mein Zimmer im Studentenwohnheim in Antwerpen gehabt.
Die Suche hat nicht lange gedauert. Die Universitat hat mir ca. 3 Monate vor Beginn des Auslandssemesters
darUber informiert, dass sie Zimmer an Erasmus Studenten vermitteln und ob ich Interesse an einem Zimmer
hétte. Ich habe dieses Angebot wahrgenommen und somit schnell eine Unterkunft in Antwerpen finden kénnen.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?
Mein Zimmer im Wohnheim hat mir grundsétzlich sehr gut gefallen. Ich wohnte sehr zentral und in direkter Néhe der
Universitit und bezahlte lediglich 360 Euro fiir die Unterkunft. Lediglich der Zustand des Wohnheims lédsst zu wunschen
tibrig. Es befand sich in einem dreckigen Zustand und mehrere Méuse befanden sich in der Kiiche und im
Wohnheimgebiude.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir

deine Nachfolger innen?
Ich hatte das Gluck, dass die Universitét in Antwerpen Wohnungen an Erasmus+-Studierende vermittelt hat.
Ohne die Unterstltzung und Vermittlung der Universitat, héatte ich sicherlich nicht so schnell eine Wohnung in
Antwerpen finden kénnen, die so zentral liegt und darlberhinaus kostengiinstig ist. Des Weiteren lebte ich
zusammen mit anderen Erasmus+-Studierenden zusammen und konnte somit direkt Anschluss finden. Ich kann
daher zukinftigen Erasmus+-Studierenden raten die Hilfe der Universitat bei der Wohnungsvermittlung
anzunehmen.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Die Universitat bot mehrere Freizeitangebote an. So organisierte das Erasmus-Programm der Universitat
mehrere Ausfliige zu verschiedenen Stéadten in Belgien oder im Ausland und viele Parties, in welchen man
weitere Erasmus+-Studierende kennenlernen konnte. Des Weiteren gab es die Moglichkeit ein kostenglinstiges
Sportticket zu erwerben, in welchem man pro Semester ca. 30 Euro bezahlte und dann an verschiedenen
Sportarten teilnehmen konnte, wie etwa an Yoga, Zumba, FuBball oder Volleyball.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?

Ich empfehle sehr die Facebook-Seite des Erasmus Teams von Antwerpen zu abbonieren und regelméBig zu verfolgen, da
diese haufig Veranstaltungen organisiert hat. So habe ich durch diese Veranstaltungen mehrere Freunde kennenlernen
konnen und nahm an verschiedenen Stidtetrips teil.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 2.7/3.00Euro
... ein Bier: 3.00Euro

... eine Mahlzeit in der Mensa: 3.00Euro
Sonstiges:

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschlige geben?
Ich hatte keinen Job neben dem Studium.

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfillen, falls zutreffend!)

4.1 Planung:

Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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	Studienfächer: Englisch und Geschichte (Lehramt Gymnasium/Geschichte)
	Studienabschluss: Bachelor 
	Institut Gastuniversität: Faculty of Arts
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 09/2021
	Datum2_Abreise: 01/2022
	Zeitraum: COSName{Wintersemester}
	Zeitraum: Wintersemester
	Zeitraum: Off
	Wintersemester

	Name: 
	Zentrale Stelle?: ERASMUS+-Studierende der Universiteit Antwerpen konnten sich an das ,,International Office’’, einer zentralen Anlaufstelle für Erasmus+-Studierende, bei Problemen und Fragen wenden. Das International Office hilft SchülerInnen z.B. bei der Wahl und Anerkennung von Kursen, Suche von Unterkünften und erleichtert im Allgemeinen den Einstieg ins Auslandssemester. Das International Office befand sich in direkter Nähe zum Universitätsgebäude.
	Institut: [- bitte auswählen -]
	Kontaktperson: 
	Einführungsveranstaltungen?: Die Universiteit Antwerpen organisierte im Verlauf des Semesters mehrere Einführungsveranstaltungen. So gab es im September, vor dem offiziellen Beginn des Semesters, mehrere Veranstaltungen, in denen sich die Erasmus+-Studierenden kennenlernen konnten und Flämisch lernen konnten. Diese Einführungsveranstaltungen fanden hauptsächlich in der Universität statt. Auch im weiteren Verlauf des Semesters informierte die Universität bzw. das Internationale Team der Universität über Veranstaltungen, in denen sich Erasmus+-Studierende kennenlernen konnten. 
	Zuständigkeit: Während meines Auslandssemester in Antwerpen, hatte ich keinen Kontakt zu meiner im Learning Agreement genannten Kontaktperson gehabt. Ich habe mich bei Fragen und Problemen an das International Office der Universiteit Antwerpen gewandt. Da diese direkt vor Ort waren und ich das Gefühl hatte, dass sie mir eher bei Fragen helfen konnten.
	Gastuniversität/Stadt: Universiteit Antwerpen/Antwerpen
	Sprachnachweis: Ich musste für das Auslandssemester in Antwerpen lediglich nachweisen, dass ich gute Englischkenntnisse besitze. Es ist für das Studium in Antwerpen nicht notwendig Flämisch, die vorherschend gesprochene Sprache in Antwerpen, zu beherrschen. Daher musste ich vor Antritt des Auslandssemesters online einen Englisch-Sprachtest absolvieren und ein Zertifikat erwerben, das beweist, dass meine Englischkenntnisse mindestens im B2-Niveau sind. 
	Organisatorische Aufgaben: In den ersten Tagen des Auslandssemesters war es erforderlich seinen Studierendenausweis im International Office abzuholen und seinen Kursplan fertigzustellen. Erasmus+-Studierende, die noch offene Gebühren hatten, konnten dies problemlos im International Office erledigen.
	Kommunikation Dozierende: Die Kommunikation mit den Dozierenden an der Universiteit Antwerpen verlief gut. Da die Kurse in der Regel eine Zahl von 30 Studierenden nicht übersprang, war es möglich ein persönliches und nahes Verhältnis zu den Dozierenden aufzubauen und meine Fragen an sie persönlich zu stellen. Auch Fragen und Absprachen über Leistungsnachweise konnten problemlos vor Ort gestellt werden.
	Beratung ZIB: Ich fand die Organisation und Beratung durch das ZIB sehr gut. So konnte ich mich stehts bei Fragen und Problemen an das ZIB wenden, die mir dann zufriedenstellend helfen und beraten konnten.
	deutsche Institutionen: Ich musste keine zusätzliche Krankenversicherung fürs Ausland abschließen, da ich auch im EU-Ausland krankenversichert war. Ich hatte allerdings Probleme bei der Beantragung des Auslandsbafögs. Obwohl ich mein Auslandsbafög schon ein halbes Jahr vor Antritt des Auslandssemesters beantragt habe, habe ich das Bafög erst zwei Monate nach Antritt des Auslandssemesters erhalten. Durch die späte Zahlung des Auslandsbafögs hatte ich Schwierigkeiten mit der Bezahlung meiner Miete und meiner Lebenserhaltungskosten in Antwerpen.
	Gastuni: Die Kurswahl, Bewerbung und das Verfassen des Learning Agreements stellten sich an meiner Gastuniversität als einfach da. Da die Webseite der Gastuniversität auf Englisch verfasst war und alle Dozierenden der Universität fließend Englisch sprechen konnten, konnte ich alle Formalitäten problemlos erledigen.
	Uni Köln: Ich konnte meine gewählten Kurse und Seminare der Gastuniversität problemlos an der Universität zu Köln anrechnen lassen. 
	akademisches Niveau: Ich halte das Studium an der Gastuniversität für sehr anspruchsvoll. Viele Kurse und Seminare waren sehr anspruchsvoll und erforderten sehr gute Englischkenntnisse. Auch die Prüfungen und Klausuren der Gastuniversität waren nicht einfach zu absolvieren und wurden streng bewertet. Daher empfehle ich ein Auslandssemester an der Universität zu Antwerpen für ambitionierte Studierende mit sehr guten Englischkenntnissen.
	Kurswahl: Ich konnte lediglich Kurse aus der Philosophischen Fakultät wählen. Lediglich Kurse der Faculty of Arts der Universiteit Antwerpen wurden mir an der Universiät zu Köln angerechnet, weshalb ich lediglich Kurse aus meinem ersten Fach, nämlich Englisch, gewählt habe. Ich konnte daher keine Kurse für mein Zweitfach Geschichte wählen.
	Vorgaben_Kurswahl: Die Gastuniversität gab vor, dass alle Studierende mindestens 20 CreditPoints pro Semester erwerben müssen und demnach ihre Kurswahl dieser Regelung anpassen. 
	Zahlenverhältnisse_Studierende: An der Universiteit Antwerpen gab es genügend Dozierende, die Kurse unterrichten konnten. Ich kann keine genaue Anzahl von Dozierenden und Studierenden der Universiteit Antwerpen nennen, hatte allerdings das Gefühl, dass es an der Gastuniversität nicht an Lehrkräften mangelte.
	Verhältnis_Dozierende: Das Verhältnis zu meinen Dozierenden an der Gastuniversität in Antwerpen war sehr gut. Dadurch, dass eine geringe Anzahl an SchülerInnen pro Kurs zugelassen wurden, konnte ein persönlicheres Verhältnis zu den Dozierenden gebildet werden, in welchem die Dozierenden sich sogar die Namen der Studierenden merken konnten. Des Weiteren funktionierte die Kommunikation und der Austausch mit den Dozierenden problemlos, da alle Dozierenden aus meinen Kursen Englisch fließend beherrschten.
	Wohnungssuche: Ich habe meine Wohnung über die Universität finden können. Die Universiteit Antwerpen hilft Erasmus+-Studierenden bei der Suche von Wohnungen und vermittelt ihnen Wohnungen. Ich hatte das Glück ein günstiges Zimmer in einem Wohnheim in Antwerpen zu bekommen, in welchem ich zusammen mit anderen Erasmus Studenten wohnte. Das Zimmer lag sehr zentral und war lediglich zwei Minuten vom Hauptgebäude meiner Fakultät entfernt.
	Überbrückung: Ich habe bereits vor meiner Ankunft in Antwerpen mein Zimmer im Studentenwohnheim in Antwerpen gehabt.  Die Suche hat nicht lange gedauert. Die Universität hat mir ca. 3 Monate vor Beginn des Auslandssemesters darüber informiert, dass sie Zimmer an Erasmus Studenten vermitteln und ob ich Interesse an einem Zimmer hätte. Ich habe dieses Angebot wahrgenommen und somit schnell eine Unterkunft in Antwerpen finden können.
	Wohnung: Mein Zimmer im Wohnheim hat mir grundsätzlich sehr gut gefallen. Ich wohnte sehr zentral und in direkter Nähe der Universität und bezahlte lediglich 360 Euro für die Unterkunft. Lediglich der Zustand des Wohnheims lässt zu wunschen übrig. Es befand sich in einem dreckigen Zustand und mehrere Mäuse befanden sich in der Küche und im Wohnheimgebäude.
	Wohnsituation: Ich hatte das Glück, dass die Universität in Antwerpen Wohnungen an Erasmus+-Studierende vermittelt hat. Ohne die Unterstützung und Vermittlung der Universität, hätte ich sicherlich nicht so schnell eine Wohnung in Antwerpen finden können, die so zentral liegt und darüberhinaus kostengünstig ist. Des Weiteren lebte ich zusammen mit anderen Erasmus+-Studierenden zusammen und konnte somit direkt Anschluss finden. Ich kann daher zukünftigen Erasmus+-Studierenden raten die Hilfe der Universität bei der Wohnungsvermittlung anzunehmen.
	Freizeitangebote_Uni: Die Universität bot mehrere Freizeitangebote an. So organisierte das Erasmus-Programm der Universität mehrere Ausflüge zu verschiedenen Städten in Belgien oder im Ausland und viele Parties, in welchen man weitere Erasmus+-Studierende kennenlernen konnte. Des Weiteren gab es die Möglichkeit ein kostengünstiges Sportticket zu erwerben, in welchem man pro Semester ca. 30 Euro bezahlte und dann an verschiedenen Sportarten teilnehmen konnte, wie etwa an Yoga, Zumba, Fußball oder Volleyball.
	Freizeitangebote_extern: Ich empfehle sehr die Facebook-Seite des Erasmus Teams von Antwerpen zu abbonieren und regelmäßig zu verfolgen, da diese häufig Veranstaltungen organisiert hat. So habe ich durch diese Veranstaltungen mehrere Freunde kennenlernen können und nahm an verschiedenen Städtetrips teil.
	Einstufungstest: Es gab keinen Einstufungstest an der Universiteit Antwerpen. Erasmus+-Studierende konnten Kurse jedes Studienjahres wählen.
	Lehrveranstaltungen_LA: Ich konnte leider nicht alle meine zuvor im Learning Agreement eingetragenen Kurse schlussendlich an der Gastuniversität studieren. Viele dieser Lehrveranstaltungen wurden erst in der zweiten Hälfte des Semesters, also im Sommersemester, angeboten oder waren Kurse für Studierende des ersten Lehrjahres. Aus diesem Grund musste ich mein Learning Agreement vor Ort abändern und anpassen.
	Mensa: 3,00Euro
	Bier: 3,00Euro
	Bus/Bahn: 2,7/3,00Euro
	Sonstiges: 
	Job: Ich hatte keinen Job neben dem Studium.
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
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